	#019015


	KL 2500MS/M


KONDENSOR-LINSENSCHEINWERFER


2.000 bis 2.500 Watt Leistung 





Das einzelne Gerät muß der DIN 15 560 entsprechen und nach VDE 0711 Teil 217  (entspricht EN 60598-2-17 beziehungsweise IEC 598-2-17) hergestellt sein.





Das  Gerät  muß  die Verwendungsmöglichkeit folgender Lampen mit  einem Lichtschwerpunkt von 75 ± 2 mm Höhe und 90 ± 2 mm gewährleisten:


   


Quarzhalogenlampe 2000 Watt, Sockel G22


Quarzhalogenlampe 2500 Watt, Sockel G22





Gehäuse: Stahlblechgehäuse mit doppelten Wänden an den Seiten  des Lampenhauses und der Rückwand. Das Gehäuse muß nach oben einen  scharnierten, aufklappbaren Deckel haben, so daß  Lampen  leicht  gewechselt  werden können. Der Deckel muß mit 2 Riegeln klapperfrei verschlossen werden können. Das Gerät muß so ausgelegt sein, daß es ohne Ventilator betrieben werden kann.





Fassung: G22 verstellbar. Die Fassung  muß zusätzlich zur Konden�sorlinse von außen über eine  Spindel  justierbar sein. Die Justierung soll nur  mit Werkzeug möglich sein, um unbeabsichtigtes Verstellen zu vermeiden.





Optischer  Aufbau:  Das Gerät muß nach der obigen DIN als Kondensorlinsenscheinwerfer  mit  Spiegel  und  mit veränderbarer   Brennweite  (Zoom-Optik)  aufgebaut sein.  Der  erzielbare Bereich des Lichtkegels soll dabei bei geöffneter Irisblende von ca. 18° bis 26° stufenlos einstellbar sein. Das Gerät muß über eine Irisblende mit Restlichtabdeckung, vier beweg�liche Abblendschieber und einen Einschub für Vignetten (Gobos) verfügen.


         


Zubehöreinschub:  Entsprechend  DIN 15 560 Teil 38 Ausführung ESVB muß das Gerät über 3 Einschubfächer in Kasset�tenform  und  zusätzlich  einer gesicherten Abdeck�klappe  verfügen, so daß der Austritt von Nebenlicht (reflektierendes  Licht  an  den  Filtern)  aus dem Zubehörhalter in jeder Betriebslage vermieden wird. Im vordersten Fach muß ein Schutzgitter sein.


Kassetteneinschubmaß:  280 x 280 mm





Mechanische  Befestigung:  Das  Gehäuse  ist mit einem zwei�schenkeligem  Bügel  mit  Bohrungen nach DIN 15 560 Teil  24 und einer Scheinwerfergrundplatte nach DIN 15  560  Teil  34  zu  liefern. Auf einer Seite des Bügels muß ein Neigungsfeststeller vorhanden sein.


Für Portalbrücke und eventuell Galerie:


Der Bügel muß derart gekröpft sein, daß sich das Gerät senkrecht nach unten betreiben läßt.





Elektrischer  Anschluß:  2,5 m Kabel H07RNF 3G 2,5 qmm mit          Schukostecker.


mit Bühnenstecker 63 A  aus Aluminium. (über 2 KW)








ZUBEHÖR





Folgendes  Zubehör  ist  mitzuliefern  und  gegebenenfalls  zu montieren:





1  	Quarz-Halogenlampe  2000 Watt, ca. 480 h Lebensdauer, CP92


1  	Quarz-Halogenlampe  2500 Watt, ca. 360 h Lebensdauer, CP91








1	Rohrschelle für Rohre 30 bis 50 mm Ø, drehbar am Bügel montiert.


1	Rohrschelle für Rohre 50 bis 80 mm Ø, drehbar am Bügel montiert.





1	Scheinwerfergrundplatte nach DIN 15 560 Teil 24, am Bügel montiert





1  	Sockelstativ mit Spindel nach DIN 15 560 Teil  25


1	Sockelstativ nach DIN 15 560 Teil 25


1	Sockelstativ mit Schelle nach DIN 15 560 Teil 25





1  	Sicherungsseil aus Stahl, 5 mm Ø, ca. 1,0 m lang mit Preßklemmen nach DIN 3093 Teil 1 und Teil 2 und Kauschen nach DIN 3090 oder DIN 3091, einschließlich 1 Schnellverbindungsglied  E DIN 56926.





4  	Folienrahmen aus Pappe (mit Flammschutzmittel imprä�gniert)





4 	Folienrahmen aus Metall, schwarz lackiert.
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